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Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Christi Him-
melfahrt in KW 20 (11. bis 16. Mai) der Redaktionsschluss 
auf 

Montag, 11. Mai 2026, 10.00 Uhr
vorverlegt wird. Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! KW 20
Vorverlegter 
Redaktionsschluss

Grundsteuer 2026
Am 15. Mai 2026 wird bei der Grundsteuer die Rate für das 
II. Quartal 2026 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Grundsteuerrate ergibt sich aus dem letzten zu-
gegangenen Grundsteuerbescheid bzw. aus einem zwischen-
zeitlich ergangenen Grundsteueränderungsbescheid.
Bei Jahreszahlern wird die Grundsteuer zum 01.07.2026 in ei-
nem Betrag zur Zahlung fällig.
Gewerbesteuer 2026
Am 15. Mai 2026 wird bei der Gewerbesteuer die Vorauszah-
lungsrate für das II. Quartal 2026 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungsrate ergibt sich aus der Voraus-
zahlungsmitteilung 2026.
Abschlag Wasser- und Abwassergebühren 2026
Die 2. Rate für die Wasser- und Abwassergebühren ist zum 
15. Mai 2026 zur Zahlung fällig.
Dabei ist zu beachten, dass keine gesonderten Rechnungen 
für die Abschläge ausgestellt werden. Die Höhe der Abschlags-

zahlung wurde mit der Endabrechnung 2025 mitgeteilt bzw. mit 
einem zwischenzeitlich ergangenen Änderungsbescheid.
Die weiteren Abschläge sind jeweils zum 15.08. und 15.11.2026 
zur Zahlung fällig.
Zahlungen sind unter Angabe des betreffenden Kassenzei-
chens an die Gemeindekasse Spiegelberg, Sulzbacher Str. 7, 
71579 Spiegelberg, möglichst durch Überweisung auf eines der 
nachstehenden Konten zu leisten:
• Kreissparkasse Waiblingen (BLZ 60250010) Kto. Nr. 700032

IBAN: DE42602500100000700032, BIC: SOLADES1WBN
• Volksbank Backnang eG (BLZ 60291120) Kto. Nr. 740372009

IBAN: DE84602911200740372009, BIC: GENODES1VBK
Bei Zahlungspfl ichtigen, die sich am Lastschriftverfahren betei-
ligen, veranlasst die Gemeindekasse die Abbuchung der fälligen 
Steuern und Gebühren vom angegebenen Bankkonto.
Es wird um termingerechte Zahlung gebeten, da im Verzugsfall 
Säumniszuschläge angesetzt und bei der Mahnung Mahnge-
bühren erhoben werden müssen.

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Ein gültiger Ausweis gehört ins Reisegepäck!

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?

DIE GEMEINDEVERWALTUNG INFORMIERT
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Halteverbot Höhenweg am 5. und 6.5.2026
Am Dienstag, den 05.05.2026 sowie dem Mittwoch, den 
06.05.2026 gilt im Höhenweg etwa zwischen den Hausnum-
mern 12 und 39 (siehe Karte) jeweils von 7.30 bis 17.00 Uhr 
ein Halteverbot. Grund hierfür ist eine Holzabfuhr, welche 
aufgrund parkender Autos andernfalls nicht möglich wäre. 
Die Anwohner werden um Beachtung gebeten.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

„Zammakomma am Wasserschloss“ –
inklusives Naturerlebnis und Austausch in Oppenweiler

Am Samstag, den 9. Mai, laden der Naturpark sowie der Behin-
dertenbeauftragte des Rems-Murr-Kreises, Sebastian Eltschkner, 
zu einer gemeinsamen inklusiven Veranstaltung nach Oppenwei-
ler ein. Unter dem Titel „Zammakomma am Wasserschloss“
sind Menschen mit und ohne Behinderung eingeladen, Natur zu 
erleben, sich zu begegnen und über Barrierefreiheit und Inklusion 
ins Gespräch zu kommen.
Im Mittelpunkt steht eine barrierefreie Führung mit Naturparkfüh-
rerin Michaela Köhler auf dem Wanderbotschafterweg rund um 
das Wasserschloss Oppenweiler. Die Teilnehmenden erwartet ein 
abwechslungsreicher Rundgang mit Einblicken in die Natur- und 
Kulturgeschichte der Region. Dabei steht das gemeinsame Erle-
ben im Vordergrund - mit Zeit für Fragen, Austausch und per-
sönliche Gespräche.
Termin:  Samstag, 9. Mai 2026
Uhrzeit:  11 Uhr
Treffpunkt:  Bahnhof Oppenweiler 
Ort:  Oppenweiler, Wasserschloss 
Abschluss:  Julius-Zehender-Haus
Im Anschluss trifft sich die Gruppe im Julius-Zehender-Haus. Dort 
ist Raum für Begegnung und Dialog: Welche Erfahrungen gibt es 
im Alltag mit Barrierefreiheit? Wo bestehen noch Herausforderun-
gen? Und welche Ideen können dazu beitragen, Teilhabe weiter 
zu verbessern?
Ein besonderer Anlass ist der Rückblick auf Entwicklungen des 
vergangenen Jahres: In Oppenweiler wurde ein rollstuhlgerechter 
Wanderweg ausgewiesen. Zudem wurde die Toilette im Julius-
Zehender-Haus so angepasst, dass sie mit einem Euro-WC-
Schlüssel selbstständig genutzt werden kann. Diese Verbesse-
rung geht auf eine Initiative von Wanderbotschafter Bernd 
Zweigle zurück, der ebenfalls an der Veranstaltung teilnehmen 
wird.
Die Projektmanagerin des Naturparks Jasmin Kotrba betont die 
Bedeutung des gemeinsamen Ansatzes: „Mit „Zammakomma am 
Wasserschloss“ möchten wir einen Raum schaffen, in dem Natur-
erlebnis und Begegnung selbstverständlich zusammengehören. 
Uns ist wichtig, dass Inklusion nicht nur Thema ist, sondern ganz 

konkret gemeinsam erlebt und diskutiert werden kann – offen, 
unkompliziert und auf Augenhöhe.“
Die Veranstaltung versteht sich als Einladung zum Mitmachen, 
Mitdenken und Miteinander – unabhängig von individuellen Vo-
raussetzungen.
„Inklusion ist kein freiwilliges Extra, sondern ein klarer gesell-
schaftlicher und politischer Auftrag. Es reicht nicht, Barrieren zu 
benennen – wir müssen sie konsequent abbauen. Veranstaltun-
gen wie „Zammakomma am Wasserschloss“ machen sichtbar, wo 
wir stehen und wo wir handeln müssen. Teilhabe darf keine Frage 
von Zufall oder Engagement Einzelner sein, sondern muss struk-
turell verankert werden“, betont der Behindertenbeauftragte Se-
bastian Eltschkner aus dem Rems-Murr-Kreis.
Neben der Veranstaltung in Oppenweiler sind im Rahmen „Ge-
meinsam unterschiedlich – zusammen stark im Rems-Murr-
Kreis. Veranstaltungen rund um den Europäischen Protesttag 
zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung“ weitere 
inklusive Veranstaltungen im Rems-Murr-Kreis in Fellbach, 
Schorndorf, Winnenden und Weinstadt geplant, die das gemein-
same Naturerleben und den Austausch zu Barrierefreiheit und 
Teilhabe weiter in die Region tragen.

FEUERWEHR

Feuerwehr Spiegelberg

Dienstag, 5. Mai 2026, 19.30 Uhr
Dienst, Technische Hilfeleistung
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AUSSTELLUNGEN IN SPIEGELBERG SENIOREN IN SPIEGELBERG

✿   DRK Spiegelberg
       SENIORENSPORT

Termine im Mai 2026
13.05.2026/20.05.2026

Termine im Juni 2026
10.06.2026*/17.06.2026/24.06.2026

Der Kurs am 10.06.2026 fi ndet ausschließlich in Jux 
statt, da ab 11.00 Uhr der Seniorenausfl ug beginnt.

Halle Jux:  9.00 Uhr – 10.00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Spiegelberg:  10.15 Uhr – 11.15 Uhr
Bitte nicht vergessen: 
Immer Getränke mitbringen! Eure Suse

PERSÖNLICHES

Diamantene HochzeitDiamantene Hochzeit
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern am 

6. Mai 2026 die Eheleute

Monika Frida und Waldemar Weidner
aus Spiegelberg-Vorderbüchelberg

Dem Jubelpaar wünschen wir weiterhin alles 
Gute, Gesundheit und noch viele gemeinsame 

glückliche Jahre.

DIAKONIE AMBULANT

DIAKONIE ambulant

– Gesundheitsdienst 
Oberes Murrtal e. V.

• Häusliche Pfl ege 
• Ergotherapie 
• Logopädie 
• Physiotherapie 
alles aus einer Hand

Blumstraße 20, 71540 Murrhardt,
Tel. 07192/909102, Telefax 07192/909105
www.diakonie-ambulant.de

Pfl egeteam Spiegelberg
An der Lauter 10, Spiegelberg
Tel. 07194/517, Fax 07194/9548510

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde
fi nden Sie hier im Mitteilungsblatt

Vom 1. Mai bis 
11. Oktober 2026 
jeweils am 2. und 4. 
Sonntag des Monats 
um 13.30 Uhr, 
14.45 Uhr und 16.00 Uhr

Außerdem an: 
• Christi Himmelfahrt (14. Mai)
• Pfi ngstsonntag (24. Mai)
• Pfi ngstmontag (25. Mai)
• Tag des Schwäbischen Waldes (20. September)
• Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)
• Letzter Öffnungstag (11. Oktober)
Führungen: jeweils um 13.30 Uhr, 14.45 Uhr und 16.00 Uhr
Dauer ca. 1 ¼ Stunde
Eintrittspreise: Erwachsene ab 16 Jahren  5,00 €
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren  frei
Gruppenführungen: Sind außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Voranmeldung bei einer der nachstehenden Personen 
möglich.
Gruppen bis 10 Personen:  50,00 € pauschal
Gruppen mit mehr als 10 Personen:  5,00 €/Person
Das Wetzsteinstollen-Team des Fremdenverkehrsver-

eins Spiegelberg e. V. freut sich auf Ihren Besuch!

Kontakt und Voranmeldung:
Manfred Schaible, Tel. 07194/8422

m.schaible-spi@t-online.de
Roland Theophil, Tel. 07194/3810149

rosothe25@gmx.de

Das Wetzsteinstollen-Team 
des Fremdenverkehrsvereins Spiegelberg e. V. 

freut sich auf Ihren Besuch!

● ● in Spiegelberg-Jux ● ●

Öffnungszeiten Saison 2025

● ● Besucherbergwerk  Wetzsteinstollen ● ● 
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ÖFFNUNGSZEITEN DER BEREITSCHAFTSPRAXEN IN WINNENDEN:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS WINNENDEN
Rems-Murr-Klinikum Winnenden • Am Jakobsweg 1 • 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Montag 18 – 22 Uhr,
Dienstag 18 – 22 Uhr,
Mittwoch 14 – 22 Uhr,
Donnerstag 18 – 22 Uhr,
Freitag 14 – 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen          8 – 22 Uhr. 
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitliche 
Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten 
Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00  Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117,
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, die 
von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (Anruf 
kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der 
Sprechzeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ABWASSER/KLÄRANLAGE (z. B. bei Schäden an der Abwasser-
leitung durch Erdarbeiten) Tel. 0151/53720280

WASSERVERSORGUNG (z. B. bei einem Wasserrohrbruch) 
Tel. 0160/96216071

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pfl egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de

Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432

Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den 
angegebenen Telefonnummern sind kostenpfl ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
30.04.2026:  Brücken-Apotheke Backnang, Sulzbacher Str. 21, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/6 51 33
01.05.2026:  Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Str. 32, 
 71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193/69 67
02.05.2026:  Stadt-Apotheke Großbottwar, Bei der Stadtmauer 1, 
 71723 Großbottwar, Tel. 07148/92 22 73
03.05.2026:  Stadt-Apotheke Steinheim, Friedrichstr. 2, 
 71711 Steinheim an der Murr, Tel. 07144/8 12 30
04.05.2026:  Burg-Apotheke Beilstein, Hauptstr. 43, 
 71717 Beilstein, Tel. 0706/43 50
05.05.2026:  Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38, 
 74535 Mainhardt, Tel. 07903/23 23
06.05.2026:  Harfensteller Apotheke am Traubenplatz, 
 Traubenplatz 3, 74189 Weinsberg, Tel. 07134/9 19 84 10

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohendem 
Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und beraten 
zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.

Das Beratungsangebot fi ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER GEMEINDE SPIEGELBERGhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-fi nden
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SCHULNACHRICHTEN

Grundschule Spiegelberg

Schulkinder pfl anzen Apfelbäume
Schon seit ein paar Jahren kooperiert die Grundschule mit dem 
NABU in Spiegelberg. Gemeinsam werden dabei Wiesen am 
Juxer Berg bewirtschaftet. Nun hat der NABU von der Baumschu-
le Wöhrle 14 neue Apfelbäume gestiftet bekommen, die auf den 
vorhandenen Wiesen zum Teil von den Kindern gepfl anzt wurden. 
Es wurde dabei genau besprochen, was so ein junger Baum ei-
gentlich braucht und warum er dann auch noch die Äste geschnit-
ten bekommt. Schnell war klar, dass Bäumepfl anzen eine an-
strengende Sache ist, vor allem, bis die Grasfl äche dann endlich 
beseitigt ist. Der Boden darunter war dann zum Glück sehr sandig 
und das Graben ging dann einfacher. Mit vereinten Kräften wurde 
die Aktion erfolgreich beendet. Am ersten gepfl anzten Baum hängt 
dann auch ein „Baumbesuchsbuch“, in dem sich die Kinder, die 
den Baum gepfl anzt haben, eingetragen haben. Nun können sie 
jederzeit „ihren“ Baum wieder besuchen und diese Besuche im 
Buch notieren. Ein großes Dankeschön an die Baumschule Wöhr-
le und die Kinder für die getane Arbeit.

Ein Esel mit 3 Ohren …
Vergangene Woche hatte 
die Grundschule Besuch 
von einem seltsamen Tier. 
Ein Esel mit 3 Ohren, der 
das Eselleben voll genießt. 
Lümmel heißt er und ir-
gendwann möchte er mit 
den anderen Eseln spie-
len, was diese aber über-
haupt nicht gut fi nden. Er 

hat zwar einen Schwanz wie ein Esel und ein Fell wie ein Esel 
und Beine wie ein Esel und sogar Augen wie ein Esel, aber er hat 
drei Ohren und deshalb kann er kein Esel sein. Ein Esel hat zwei 
Ohren, das steht fest. So sagen die anderen Esel. Natürlich ist 
Lümmel dann traurig. Er trifft eine Häsin, die ihn tröstet. Sie tau-
schen ihre Schwänze und mischen ihre Namen. Beide sind nun 
Hasel und sie haben viel Spaß. Doch der Fuchs lauert und möch-
te den Hasen fressen, bis er sieht, dass dieser einen Eselschwanz 
hat. Da vergeht ihm der Appetit und sie tauschen munter weiter 
und werden zu Fuhasel und haben jede Menge Spaß. Auch der 
Rabe wird noch in die Gruppe mit aufgenommen und am Ende 
lässt sich sogar die Eselgruppe auf diese neuen Tiere ein und alle 
haben Spaß miteinander.
Bei diesem Theaterstück, das von der Kreissparkasse gefördert 
wird, geht es um das„Anderssein, auch bei uns Menschen. Viel zu 
oft lassen wir uns doch von irgendwelchen Äußerlichkeiten leiten 
und sehen nicht den Kern unserer Mitgeschöpfe, weil sie sich an-
ders verhalten, anders aussehen oder andere Traditionen haben. 
Die Kinder konnten so am Beispiel der Tiere sehen und erleben, 
dass es anders auch geht. Vielen Dank an die Kreissparkasse, die 
jedem Kind noch einen Dreiohresel schenkte und an den Akteur 
von Lokstoff! Theater im öffentlichen Raum. Die Kinder haben den 
Tag genossen und sich sehr über ihre „Lümmel“ gefreut.

Lautereck-Realschule Sulzbach an der Murr

Die Klassenstufe 8 der Lautereck-Real-
schule auf Mission im HyLab in Back-
nang

Was hat Wasserstoff mit unserem Alltag zu tun? Und wie wird 
aus einem unsichtbaren Gas Energie für Busse und Autos? 
Die 8er der Lautereck-Realschule verließen am Mittwoch, den 
15.4.26 und 22.4.26 das Klassenzimmer, um genau diese 
Fragen zu klären. Das Ziel der Exkursion: Das HyLab (Hydro-
gen Learning Center) in Backnang.
Schon beim Betreten des modernen Showrooms an der Gewerb-
lichen Schule wurde klar: Hier wird der Chemieunterricht mit allen 
Sinnen erfahrbar. Das HyLab empfi ng die Schülerinnen und Schü-
ler mit einer beeindruckenden Atmosphäre aus Licht, Technik und 
interaktiven Stationen.
Nachdem die Klasse in zwei Gruppen aufgeteilt wurde, betrat 
Gruppe 1 das Hylab und dort startete der Besuch mit einer im-
mersiven Show auf einem Topografi emodell des Rems-Murr-Krei-
ses, die die 8er direkt in die Welt der kleinsten Atome entführte. 
Per Sensorik und Projektionen wurde hier anschaulich gezeigt, 
wie Wasserstoff in unserer eigenen Region produziert, transpor-
tiert und genutzt werden kann – zum Beispiel für die Wasserstoff-
busse, die bald durch unsere Straßen rollen sollen. Besonders 
wettkampffreudig wurde die Klasse bei den Quiz, die das erwor-
bene Wissen der Schülerinnen und Schüler am Ende des Besu-
ches testeten.
Gruppe 2 stellte unter Anweisung von Herrn Gantner eine Elek-
trolysezelle her. Dabei nutzten sie eine Lampe als Modell für eine 
Sonne und die Miniatur einer Photovoltaik-Platte, um elektrischen 
Strom zu produzieren. Dieser Strom betrieb die Wasser-Elektro-
lysezelle, sodass Wasserstoff- und Sauerstoffgas produziert wer-
den konnte. Der gewonnene Wasserstoff kann dann als Antrieb 
genutzt werden, oder - wie im Hylab-Experiment - in ein Seifenbad 
geleitet und angezündet werden. Was am Ende dieser langen 
Kette entsteht? Wasser! Der Stoff, mit dem alles anfi ng.
Neben dem naturwissenschaftlichen Wissen gab die Exkursion 
auch spannende Einblicke in neue Berufsfelder. Ob als Kfz-Me-
chatroniker für alternative Antriebe oder als Techniker in der Ener-
gieberatung - das HyLab zeigte der 8a und 8b, dass das Thema 
Wasserstoff nicht nur wichtig für die Umwelt, sondern auch eine 
große Chance für ihre eigene berufl iche Zukunft sein kann.
Erschöpft, aber voller neuer Eindrücke, ging es nach einem span-
nenden Vormittag zurück zur Schule. Ein herzliches Dankeschön 
geht an das Team, insbesondere an Karin Härtner und Herrn 
Gantner für die tolle Betreuung!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme
über das Gemeindebüro in Sulzbach:

Backnanger Str. 12
Tel. 07193/356,
E-Mail: Gemeindebuero.sulzbach-
  spiegelberg@elkw.de

Bürozeiten: Di., Mi., Do. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176/55914842, E-Mail: guenter.koschel@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Pfarrerin Désirée Rupp
Tel. 07191/8095015, E-Mail: desiree.rupp@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de

Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189, Mobil: 01578/7870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Homepage
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Wochenspruch aus Ps. 98:
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.

Donnerstag, 30. April 2026
 10.00 Uhr Mutter-Kind-Sprachtreff (Gemeindehaus Sulzbach)
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer, Pfarrscheuer geöffnet 
 19.00 Uhr Feierabendsuppe und Impuls „Glauben“
Samstag, 2. Mai 2026 
 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Konfi rmation,
  Ulrichskirche Sulzbach (Rupp)
Herzliche Einladung auch an die ganze Gemeinde.
Sonntag, 3. Mai 2026 – Kantate 
 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfi rmation, Ulrichskirche 

Sulzbach (Rupp)
  Opfer: Jugendreferentenstelle
  Konfi rmiert werden:
  Lena Bacher  Jannik Bier  Jule Blum  Lukas Faas
  Emil Fischer  Matti Hungbaur  Marie Kessel
  Jonas Knödler  Lelya Kübler  Kevin Lange
  Maya Medel  Lukas Schmid  Alexander Schneider
  Milla Szasz  Lion Thomas  Bella Trautmann
  Leonie Weller

Montag, 4. Mai 2026 
 12.00 Uhr Gemeinsames Essen, Gemeindehaus Sulzbach
 18.00 Uhr Posaunenchor, Jungbläser, Gemeindehaus Sulzbach
 19.30 Uhr Posaunenchor, Probe, Gemeindesaal Spiegelberg 
Mittwoch, 6. Mai 2026
9.30 Uhr  Krabbelgruppe „Mittwochskäferle“, Gemeindesaal   
  Spiegelberg
Donnerstag, 7. Mai 2026
 10.00 Uhr Mutter-Kind-Sprachtreff (Gemeindehaus Sulzbach)
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer, Pfarrscheuer geöffnet 
 19.00 Uhr Feierabendsuppe und Impuls „Befl ügelt“
Sonntag, 10. Mai 2026 – Rogate 
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Ulrichskirche Sulzbach (Küenzlen)
 10.00 Uhr Familienkirche in Spiegelberg (Barthold & Team)

Gemeinsames Essen
(Ev. Gemeindehaus Sulzbach)
Herzliche Einladung an alle, die nicht allein zu 
Hause essen möchten. Wir treffen uns am Mon-
tag, 4. Mai 2026, 12 Uhr

Haushaltsplan 2026
Der Haushaltsplan 2026 liegt in der Zeit vom 05.05. bis 13.05.2026 
zu den Öffnungszeiten von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur Einsicht 
aus.

 

Sonntag, 10. Mai 2026,  
10 Uhr 

Gemeindesaal Spiegelberg 

Familienkirche
Zur Familienkirche am Sonntag, 10. Mai um 10.00 Uhr sind alle 
Familien mit Kindern nach Spiegelberg eingeladen. Im Gemeinde-
saal feiern wir miteinander einen bunten und lebendigen Gottes-
dienst. Anschließend fi ndet noch ein Kirchenkaffee statt und es 
gibt Spiel- und Bastelmöglichkeiten.
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Info-Abend zum Konfi rmandenjahrgang 2026/2027
Am Mittwoch, 6. Mai 2026, um 19.00 Uhr, fi ndet im Gemeinde-
haus Sulzbach ein Info-Abend zur Konfi rmation 2027 statt. 
Jugendliche, die in dem Alter (etwa 13 Jahre) bzw. in der 
7. Klasse sind, wurden persönlich angeschrieben, soweit uns 
die Adressen aus unserer Kirchengliederdatei bekannt sind.

Pfarrer i.R. Tobias Küenzlen und Jugendreferentin Anne Häu-
ßermann werden zum Ablauf des Konfi -Jahrs und zur Kon-
fi rmation informieren. Auftretende Fragen können gleich be-
antwortet werden. Es besteht die Möglichkeit, die Unterlagen 
zur Anmeldung gleich am Abend auszufüllen. Wer sich noch 
nicht schlüssig ist, kann die Unterlagen auch mit nach Hause 
nehmen und in Ruhe überlegen. Die Anmeldung sollte jedoch 
bis spätestens Ende Mai erfolgen. Die Termine für die Kon-
fi rmationen sind der 18.04. und 25.04.2027.

Gerne können Freunde und Freundinnen sowie Klassenka-
meradinnen und Klassenkameraden angesprochen und sie 
mit zum Infoabend eingeladen werden.

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Roland Maurer, 
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt, 
Tel.-Nr. 07192/933939 (zu Bürozeiten), 
Mobil: 0163/7722850 (in pastoralen Notfällen)

Pfarrbüro St. Paulus, 
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr

Sekretärin: Barbara Voß, Tel. 07193/248, 
E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de
Öffnungszeiten: Mi., 8.00 - 11.00 Uhr und 16.30 - 19.30 Uhr

Pfarrbüro St. Maria, Blumstr. 30, 71540 Murrhardt

Sekretärin: Larissa Steinwender 
Tel. 07192/5250, E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de
Öffnungszeiten:  Mo., Di., Mi. und Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr; 
 Di. von 15.30 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de

Donnerstag, 30. April 2026
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Werktagsmesse, St. Maria
Samstag, 2. Mai 2026 
 18.30 Uhr Vigil Mass – Vorabendmesse, englisch, St. Maria
Sonntag, 3. Mai 2026
 9.00 Uhr Sonntagsmesse, St. Paulus
 10.45 Uhr Sonntagsmesse, St. Maria
 18.30 Uhr Maiandacht, St. Maria
Montag, 4. Mai 2026
 12.00 Uhr „Gemeinsames Essen“, 
  Evangelische Gemeinde, Sulzbach
 19.00 Uhr ökum. Friedensgebet, Friedenskirche St. Maria
Mittwoch 6. Mai 2026
 9.00 Uhr Werktagsmesse, St. Paulus
 15.30 Uhr Trauercafé im Begegnungscafé, Murrhardt
Donnerstag, 7. Mai 2026
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Werktagsmesse, St. Maria
Samstag, 9. Mai 2026 
 15.00 Uhr Ministranten-Treffen, Gemeindezentrum Murrhardt
 18.30 Uhr Wortgottesfeier, St. Maria
Sonntag, 10. Mai 2026
 9.00 Uhr Sonntagsmesse, St. Paulus, 
  anschl. 4-Jahreszeitenfrühstück
 10.45 Uhr Sonntagsmesse, St. Maria

Aktuelle Informationen unter www://se-oberes-murrtal.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde Prevorst

„Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ 
 Ps. 98,1

Samstag, 2. Mai 2026
 10.00 Uhr Hauptprobe der Konfi rmanden
Sonntag, 3. Mai 2026
 10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst
   Konfi rmiert werden:
  Emilia Wirth
  Johannes Fiete Bammann
  Lias Xaver Link
   Die ganze Gemeinde ist recht herzlich dazu eingela-

den. Das Opfer ist nach dem Wunsch der Konfi rman-
den für Open Doors bestimmt.

Mittwoch, 6. Mai 2026
 19.00 Uhr MännerZellGruppe FULLHOUSE
 19.30 Uhr Open House Zellgruppe
Donnerstag, 7. Mai 2026
 14.00 Uhr Seniorenmittag mit Jürgen Hottenrott zum Thema: 

„Rehwild - Setzzeit - Geburt der Rehkitze im Ge-
meindehaus Gronau

Freitag, 8. Mai 2026
 18.00 Uhr W.U.F.-Treffen
 20.00 Uhr Frauenhauskreis
Sonntag, 10. Mai 2026
 09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant

Ev. Kirchengemeinde Wüstenrot 

Ev. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945/940040

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags  von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
donnerstags  von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags  von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Sonntag, 3. Mai 2026 
 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfi rmation in der Kilianskirche 

Wüstenrot (Pfarrer Behrensmeier) 
  Der Gottesdienst wird von den Konfi rmandinnen und 

Konfi rmanden mitgestaltet.
Dienstag, 5. Mai 2026 
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 6. Mai 2026 
 09.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
 09.30 Uhr Krabbelgruppe Kirchenmäuse im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Freitag, 8. Mai 2026
 16.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit in der Kilians-

kirche Wüstenrot von Ehepaar Horst Weller und 
Monika Weller geb. Dieterich aus Finsterrot

   (Pfarrer Behrensmeier)
 19.30 Uhr Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats Pfarrhaus 

Neulautern.
  Interessierte sind zu den öffentlichen Tagesordnungs-

punkten herzlich eingeladen

Das Pfarramt ist in der Woche vom 4. Mai bis 8. Mai nur ein-
geschränkt besetzt. 

Konfi rmation am Sonntag, 3. Mai 2025 um 10.00 Uhr 
in der Kilianskirche Wüstenrot
„Kein Gott ist auch keine Lösung…“
Die Konfi rmation ist ein besonderer Tag - für die Konfi rmanden, 
ihre Eltern und Paten, aber auch für unsere Gemeinde, die an 
diesem Tag um ihre besondere Fürbitte für die Konfi rmanden ge-
beten wird. Der Gottesdienst wird von den Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden mitgestaltet.
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Konfi rmiert werden: 
Susann Brosi (Bretzfeld), Enie Marie Butsch (Wüstenrot), Melissa 
Mai (Wüstenrot), Jasmin Möhle da Costa (Wüstenrot-Stollenhof), 
Marian Nester (Wüstenrot), Jona Phil Pfäffle (Wüstenrot), Nick 
Reinke (Wüstenrot), Lena Secker (Wüstenrot-Finsterrot), Romy 
Urban (Wüstenrot), Lina Weidenbacher (Wüstenrot-Neulautern), 
Leila Emmi Weller (Wüstenrot), Jolina Wulle (Wüstenrot-Greuthof).

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Sonntag, 3. Mai 2026
 10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst in der Kilianskirche 

Wüstenrot (Pfr. Tim Behrensmeier)
  Die Konfi rmation ist ein ganz besonderer Tag – für die 

Konfi rmanden, ihre Eltern und Paten, aber auch für 
unsere Gemeinde, die an diesem Tag um ihre be-
sondere Fürbitte für die Konfi rmanden gebeten wird.

  Aus Neulautern wird in Wüstenrot konfi rmiert:
  Lina Weidenbacher
  Wir wünschen der Konfi rmandin einen unvergessli-

chen Konfi rmationstag und Gottes Segen auf ihrem 
weiteren Lebensweg.

Montag, 4. Mai 2026
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Willsbach

VEREINSNACHRICHTEN

SV Spiegelberg

Fit in den Frühling!!! Fitness für Frauen
Wir bieten funktionelle Gymnastik mit Kräftigungs-
übungen, Ausdauertraining, Dehn- und Entspan-
nungsübungen. Für Frauen jeden Alters.
Mittwochs, 20.00 - 21.30 Uhr, Gemeindehalle in Spie-
gelberg. Weitere Infos unter Tel. 911111.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Jux

Der Schwäbische Albverein lädt auch dieses Jahr 
wieder zum 1.-Mai-Fest ein (siehe Titelseite).

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

Landfrauen Sulzbach a. d. Murr

Wildkräuterspaziergang
Unsere Natur bietet einen reichen Schatz 
an heimischen Wildkräutern. Bei einem ca. 

zweistündigen Spaziergang zeigt die Wildpfl anzenpädagogin 
Manuela Stricker am 30.5.2026 um 14 Uhr essbare Wildkräuter 
und wie sie in den Alltag integriert werden können. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Schleißweiler (Wagnerstraße).
Es wird dem Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuh-
werk benötigt.
Unkostenbeitrag 2,50 €
Anmeldung bei Annette Müller, Tel. 0177/4022492. 
Anmeldeschluss ist am 23. Mai 2026.
Gäste sind herzlich willkommen!

Fremdenverkehrsverein Spiegelberg

Power-Wanderung durch 5 Täler 
Die sportlich geführte Wanderung des Fremden-
verkehrsvereins Spiegelberg mit einer Streckenlän-
ge von ca. 24 km beginnt am Samstag, den 9. Mai 
um 10.30 Uhr am Parkplatz bei der Feuerwehr in 
Spiegelberg. Es sind mehrere steile Anstiege und 
insgesamt etwa 700 Höhenmeter zu bewältigen.

Inklusive der Pausen wird mit einer Gesamtwanderzeit von rund 
7 Stunden gerechnet. 
Die Wanderung folgt dem Lautertal ein Stück Richtung Sulzbach, 
führt steil hinauf nach Dauernberg und hinab ins Krebsbachtal. 
Weiter geht es den Eschachweg hinauf, dann hinab ins Fisch-
bachtal, wieder hinauf nach Mittelfi schbach und Großerlach, was 
die steilen Anstiege abschließt. 
Richtung Neufürstenhütte geht es mit wenig Höhenunterschied 
ins Kuhnbachtal, leicht aufsteigend Richtung Seewiese. Als ab-
schließender Höhepunkt geht es durch die Bodenbachschlucht 
ins Denteltal, dann zurück zum Ausgangspunkt. Der Abschluss ist 
in der Pizzeria Alter Simpl in Spiegelberg geplant. Eine gute Ge-
sundheit, auch für zügiges Wandern und längere Anstiege aus-
reichende Kondition, Trittsicherheit, geeignete Kleidung und ge-
eignete Schuhe sowie ein Marschgetränk sind erforderlich. Pro 
Teilnehmer wird ein Unkostenbeitrag von 3 Euro erhoben. Bitte 
passendes Kleingeld mitbringen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wanderführer Roland Bordt freut sich auf zahlreiche Mitwanderer. 
Tel. 0177/3514606, E-Mail: info@fvv-spiegelberg.de

Sozialverband VdK Baden-Württemberg

Der Ortsverband informiert:
Bundesverdienstkreuz für Bernhard Löffler - 
VdK-Kreisvorsitzender Heilbronn
Innenminister Thomas Strobl hat Bernhard Löffler 

das Bundesverdienstkreuz verliehen. Damit erhält Bernhard Löff-
ler die höchste Anerkennung, die die Bundesrepublik Deutschland 
für Verdienste um das Gemeinwohl ausspricht. Der Landesvor-
stand des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg gratuliert sehr 
herzlich. „Bernhard Löffler hat ohne jeden Zweifel die höchste 

In der GemeinschaftIn der Gemeinschaft ... ...
☛ macht Bewegung mehr Spaß!
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Anerkennung verdient, welche die Bundesrepublik Deutschland 
für Verdienste um das Gemeinwohl ausspricht: Weil er sich ein-
bringt, sich engagiert und weil er sich kümmert, zuerst an andere 
denkt, bevor er sich selbst in den Sinn kommt“, sagte der stellver-
tretende Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl am 
25. März 2026 bei der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes in 
Heilbronn.
Schon seit dem Jahr 1968 engagiert sich Bernhard Löffler in der 
Jugendarbeit, etwa als Jungscharleiter in der evangelischen Ju-
gend Ditzingen, im Leitungsgremium des Behindertenclubs des 
CVJM Ludwigsburg, bei der Naturfreundejugend Marbach und als 
Landesjugendleiter der Naturfreundejugend Württemberg. Heute 
setzt sich Bernhard Löffler im Sozialverband VdK ehrenamtlich als 
Kreisvorsitzender des VdK-Kreisverbands Heilbronn ein und ist 
Sprecher der Initiative Gedenkstätte KZ Heilbronn-Neckargartach. 
„Die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes ist für mich absolut 
eine große Ehre“, sagte Bernhard Löffler. Sprachlos, dankbar und 
demütig fühle er sich. „Mich hat stets angetrieben zu wissen: Da 
hat es Werte, für die es zu streiten lohnt.“ Für ihn seien das Res-
pekt, Toleranz, Freiheit und der Erhalt der Demokratie. Bernhard 
Löffler widmet das Bundesverdienstkreuz all seinen Mitstreite-
rinnen und Mitstreitern und all denjenigen, die sich Tag für Tag im 
Stillen einsetzen.

Die Fachmesse „besser sehen“: 
3. Juli 2026, Liederhalle Stuttgart, 10 bis 17 Uhr
Gutes Sehen ist nicht selbstverständlich. Eine Krankheit, ein Un-
fall oder das Alter können zur Beeinträchtigung des Sehens füh-
ren. Die richtige Unterstützung sowie passende Hilfsmittel helfen 
dabei, mit einer Sehbeeinträchtigung eigenständig und aktiv zu 
sein. Das notwendige Wissen liefert die Fachmesse „besser se-
hen“, die die Nikolauspfl ege gemeinsam mit einem breiten Bünd-
nis organisiert, Partner ist auch der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg.
Die überregionale Fachmesse rund ums Sehen ist die größte ihrer 
Art im süddeutschen Raum. Sie richtet sich an Menschen mit 
Sehbeeinträchtigung jeden Alters und ihre Angehörigen, aber 
auch an Augenärztinnen und -ärzte, Rehabilitationsträger, Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber, Lehrkräfte, Fachkräfte aus der Alten- 
und Behindertenhilfe und alle Interessierten, die sich zum Thema 
informieren wollen. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter: www.
fachmesse-besser-sehen.de

Alt, arm und allein: 
Ein Herz für Rentner e. V. hilft Senioren in Not
3,7 Millionen Rentner sind in Deutschland von Altersarmut be-
troffen. 42 Prozent der Senioren bekommen eine Bruttorente von 
unter 1000 Euro. Besonders Frauen geraten in die Altersarmuts-
falle. Ein Herz für Rentner e. V. unterstützt Rentnerinnen und 
Rentner, die in Armut leben müssen und bei denen das Geld für 
das Notwendigste fehlt: die defekte Waschmaschine, eine neue 
Brille oder auch das Kleingeld für ein Stück Kuchen mit Freunden.
Ein Herz für Rentner e. V. unterstützt in Armut lebende Rentner, 
die in Deutschland gearbeitet und in die Rentenkasse eingezahlt 
haben. Hilfe gibt es für Senioren ab 66 Jahren, deren Rente zwi-
schen 500 und 1300 Euro liegt. Für Frauen ab 70 Jahren, die 
mindestens zwei Kinder großgezogen haben, gilt die Mindest-
höhe von 500 Euro Rente nicht. Sie werden auch dann unterstützt, 
wenn sie darunter liegen. Senioren müssen lediglich das Antrags-
formular unter www.einherzfuerrentner.de ausfüllen und einen 
aktuellen Rentenbescheid, Grundsicherungs- bzw. Wohngeld-
bescheid beilegen.
Der Verein „Ein Herz für Rentner“ freut sich über Unterstützung: 
Möglich ist zum Beispiel eine Patenschaft über 38 Euro pro Monat. 
Betreute Senioren erhalten diesen Betrag als Patenschafts-Hilfe 
und können frei darüber verfügen. Der Verein stellt außerdem 
Obst- und Gemüseboxen zur Verfügung, die den Gang zur Tafel 
ersparen. Auch eine Sofortspende ist möglich: www.einherzfuer-
rentner.de

Neu seit April 2026: Lungenkrebs-Früherkennung wird Kas-
senleistung für starke Raucherinnen und Raucher
Seit April haben starke Raucherinnen und Raucher im Alter zwi-
schen 50 und 75 Jahren Anspruch auf ein Lungenkrebs-Screening 
als Früherkennungsleistung der gesetzlichen Krankenkassen: Sie 
können alle zwölf Monate mittels Niedrigdosis-Computertomo-

graphie (NDCT) untersucht werden. In Deutschland sterben jedes 
Jahr etwa 45 000 Menschen an den Folgen von Lungenkrebs. Ziel 
ist es, bei diesem besonders gefährdeten Personenkreis Lungen-
krebs möglichst früh zu erkennen und die Behandlungschancen 
zu verbessern.
Gesetzlich Versicherte können das Lungenkrebs-Screening in 
einer allgemeinmedizinischen oder internistischen Praxis durch-
führen lassen, die sich an der Lungenkrebs-Früherkennung betei-
ligt. Anspruchsberechtigt sind: Personen zwischen 50 und 75 
Jahren mit einem starken Zigarettenkonsum über eine Dauer von 
mindestens 25 Jahren und von mindestens 15 „Packungsjahren“. 
Dabei entspricht das Rauchen von 20 Zigaretten pro Tag über ein 
Jahr lang einem „Packungsjahr“.
Die neue Leistung der gesetzlichen Krankenkassen beruht auf 
einem Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) 
sowie der vorausgegangenen Lungenkrebs-Früherkennungs-Ver-
ordnung des Bundesumweltministeriums. Nähere Infos zum 
Screening gibt es online auf der Homepage des G-BA: www.g-ba.
de/themen/methodenbewertung/erwachsene/krebsfrueherken-
nung/lungenkrebs-screening

INFORMATIONEN  
DES REMS-MURR-KREISES

Landratsamt Rems-Murr-Kreis

Waiblingen und Landratsamt bündeln Arbeiten 
an der Kreuzung zwischen Villa Roller, 
AOK und Landratsamt

Zweite von vier Bauphasen im Rahmen der schrittweisen Ver-
besserungen startete am Montag, 27. April
Die Arbeiten an den Außenanlagen rund um den Neubau des 
Landratsamts am Alten Postplatz 18 laufen auf Hochtouren. Des-
halb kommt es zwischen der Villa Roller und AOK-Kreuzung 
weiter zu Einschränkungen. Die erste Bauphase ist fast abge-
schlossen, die restlichen Arbeiten werden im Rahmen der zweiten 
Bauphase fertiggestellt. Die zweite Bauphase startete Montag, 27. 
April und wird ca. zwei bis drei Wochen dauern. Bis Anfang Juni 
wird es schrittweise weitere, spürbare Verbesserungen geben. Die 
komplette Freigabe der Außenanlagen und der Kreuzung ist im 
Juli geplant. Parallel zur Wiederherstellung der Kreuzung wird die 
Stadt Waiblingen eine Sanierung der Fahrbahn durchführen. Die-
se Arbeiten werden bewusst zeitgleich umgesetzt. Der Vorteil: So 
werden Synergien genutzt und eine zusätzliche Sperrung zu ei-
nem späteren Zeitpunkt vermieden. Ziel ist, die Einschränkungen 
insgesamt so kurz und so übersichtlich wie möglich zu halten.
Was wurde bereits erreicht?
•  Die Busspur zwischen der Einfahrt zur Tiefgarage des Land-

ratsamts und der AOK-Kreuzung wurde verlängert, was zu 
einem schnelleren Abfl ießen des Verkehrs führt. Dafür wurde 
die Fläche der Baustellen-Einrichtung für die Arbeiten an den 
Außenanlagen des Landratsamts-Neubau auf Höhe der Villa 
Roller verkleinert.

•  Die erste Bauphase ist abgeschlossen, Restarbeiten fi nden im 
Rahmen der Bauphase zwei statt. Somit kann bereits eine Wo-
che früher mit der zweiten Bauphase begonnen werden.

•  In der Zwischenzeit ist auch der Fußweg vom Friedhof zur 
Polizei wieder offen. Der Durchgang von der Polizei zum Land-
ratsamt auf Höhe der Zulassungsstelle ist weiterhin gesperrt.

Bauphase 2 seit Montag, 27. April für ca. zwei bis drei Wochen: 
Fertigstellung Dreiecksinsel an der Ecke Landratsamt/AOK-
Kreuzung sowie erste Deckensanierung und die Montage 
einer neuen Ampelanlage
•  In dieser Phase wird die Dreiecksinsel fertiggestellt. Sie ordnet 

den Verkehr und trennt Fahrbeziehungen klarer.
 Außerdem wird der erste Teil der Asphaltdecke saniert und eine 

neue Ampelanlage montiert. Aufgrund der Baumaßnahmen ist 
mit erhöhtem Verkehrsaufkommen und Rückstaugefahr zu 
rechnen. Bei den Buslinien kann es vermehrt zu Fahrplanabwei-
chungen kommen.
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•  Vorteil: Sobald die Dreiecksinsel fertig ist, kann der Verkehr 
Richtung Fellbach an der Polizei vorbei wieder besser abfl ießen. 
Das soll Anfang Juni der Fall sein.

Was gilt in dieser Bauphase?
•  Vom Hallenbad und Bürgerzentrum kommend Richtung Polizei: 

nur ein Geradeaus-Fahrstreifen nutzbar (statt zwei).
•  Vom Alten Postplatz kommend Richtung stadtauswärts: Nur 

links abbiegen Richtung Hallenbad/Bürgerzentrum möglich. Alle 
anderen Fahrstreifen (geradeaus Richtung Schorndorfer Straße 
oder rechts Richtung Polizei) sind gesperrt. Entsprechende Um-
leitungen werden eingerichtet.

•  Die Buslinie 204 Hegnach – Waiblingen – Beinstein – (– Enders-
bach) verkehrt bis einschließlich 5. Juni montags bis freitags 
nur ab/bis Beinstein. Der Abschnitt Beinstein – Endersbach 
Bahnhof entfällt. Alternativ steht den Fahrgästen die Linie S2 ab 
Waiblingen bzw. Endersbach zur Verfügung.

•  Die Buslinie 206 Waiblingen – Schnait wird ab Waiblingen Bahn-
hof über die Devizesstraße – Jesistraße – Alte Bundesstraße 
– L1193 umgeleitet. Es entfallen dabei folgende Haltestellen in 
Waiblingen ersatzlos: Obere Bahnhofstraße, Blumenstraße, 
Stadtmitte, Giselastraße, Stadtwerke, Freibad

Das Landratsamt und die Stadt Waiblingen bedanken sich für die 
Geduld der Verkehrsteilnehmenden und berichten weiter über die 
kommenden Phasen der Bauarbeiten.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Wüstenroter Höhentouren 2026

29. April - Mittwoch
Kräuterwanderung am Finsterroter See mit Natalia Altergott
Erlebe eine unvergessliche Reise in die Welt der Heilkräuter. 
Unsere Kräuterwanderung im Frühjahr und im Herbst. Wir bege-
ben uns auf die Suche nach den kraftvollen Pfl anzen, die voller 
Energie und Vitalität stecken.
Du lernst viele heimische Kräuter kennen und wie du ihre heilen-
den Eigenschaften nutzen kannst. Lass dich inspirieren über die 
Fülle an Informationen und über traditionelle Anwendungen und 
moderne Erkenntnisse.
Im Anschluss genießen wir eine köstliche Probe der frisch ge-
sammelten Kräuter – ein Erlebnis für alle Sinne.

Beginn:  16.00 Uhr, ca. 2 Stunden
Treffpunkt:  Finsterroter See, Parkplatz
Erwachsene:  15 €
Mitbringen:  Korb, Tasche o. ä.

Wettergerechte Kleidung, ein Getränk, evtl. Schreibzeug

Eine Anmeldung per E-Mail an naturrepublik.heilpraxis@gmail.
com oder per Telefon unter 0176/87826561 ist erforderlich.

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik
Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus: 

Berufsinformation am 20. Mai 2026 
in der Haller Fachschule 

„Der Erzieherberuf ist vielseitig und verantwortungsvoll“, betont 
Frau Jasmin Laritz, Schulleiterin der Evangelischen Fachschule 
für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall, „pädagogische Fachkräfte 
begleiten und fördern Kinder und Jugendliche in wichtigen Le-
bensphasen. Menschen, die kontaktfreudig und offen im Umgang 
mit anderen sind, können dabei ihre eigenen Begabungen in den 
Beruf einbringen.“ An der Haller Fachschule gibt es verschiedene 
Wege zum Traumberuf Erzieherin und Erzieher. Neben der Regel-
ausbildung mit ihren vielfältigen Wahl- und Vertiefungsmöglich-
keiten werden auch die Teilzeitausbildung und die praxisintegrier-
te Ausbildung (PiA) angeboten. „Erzieherin und Erzieher ist ein 
Beruf mit Zukunft und Aufstiegsmöglichkeiten“, unterstreicht Frau 

Laritz. Bereits während der Ausbildung kann in Hall auf Wunsch 
die Fachhochschulreife erworben, die Doppelqualifi zierung mit 
Bachelor-Abschluss gewählt oder für ein späteres Studium eine 
Verkürzung der Studienzeit erarbeitet werden.
Auch nach der Ausbildung bietet die Evangelische Fachschule für 
Organisation und Führung allen Fachkräften aus Kita und Gesund-
heitsberufen die Möglichkeit, berufsbegleitend die Fachwirtaus-
bildung im Sozialmanagement zu machen. Über diesen Weg ist 
auch „Studieren ohne Abitur“ möglich.
Ab September 2026 startet das neue Ausbildungsjahr. Interessier-
te können sich über unsere Homepage bewerben.
Beim Berufsinfo-Nachmittag am 20. Mai 2026 um 16.30 Uhr 
sind alle an Ausbildung und Studium Interessierten zu einem 
Blick hinter die Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. 
Es gibt ausführliche Informationen zur Ausbildung, zum Be-
rufsbild und den Arbeitsfeldern sowie den Studienmöglich-
keiten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Adresse: Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik, Kom-
berger Weg 53, Schwäbisch Hall, www.fachschule-hall.de.

AKTUELLES NOTIERT

Agentur für Arbeit Waiblingen

Frauen-Info-Tage 2026: 
Veranstaltungen in Präsenz und online
Seit über 15 Jahren sind die Frauen-Info-Tage (FIT) ein fester Be-
standteil, um den persönlichen und berufl ichen Erfolg von Frauen 
zu begleiten. Sie eröffnen neue Wege, zeigen Chancen und neue 
Blickwinkel und machen Mut! Die Frauen-Info-Tage fi nden dieses 
Jahr vom 4. bis 8. Mai online und in Präsenz statt und werden erst-
mals auf die gesamte Region Stuttgart ausgeweitet.
Veranstaltende sind die Beauftragten für Chancengleichheit der 
Arbeitsagenturen und Jobcenter sowie die kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten. Ebenfalls dabei ist das Zentrum Digitalisie-
rung Region Stuttgart mit dem Projekt „The Chänce – Weiterbil-
dungsscout“.
Die Teilnahme an allen Angeboten ist kostenfrei. Die Plätze sind 
begrenzt, eine Anmeldung ist jeweils erforderlich.
Am 8. Mai 2026, von 10 bis 12 Uhr, fi ndet im Berufsinformations-
zentrum der Arbeitsagentur Waiblingen, Mayenner Str. 60, die 
Veranstaltung „Arbeiten in Teilzeit: Chancen und Perspektiven“
statt. Petra Persigehl, die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, gibt Einblicke darüber, wie es gelingen kann, eine 
Stelle in Teilzeit zu fi nden, welche Perspektiven es gibt und was 
dabei zu beachten ist. Anmeldungen können unter https://eveeno.
com/teilzeitarbeit vorgenommen werden.
Das gesamte Programm der Frauen-Info-Tage sowie weitere In-
formationen sind unter www.landkreis-ludwigsburg.de/fraueninfo-
tage zu fi nden.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Welttag für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz
Der Grundsatz der gesetzlichen Rentenversicherung „Prävention 
vor Rehabilitation vor Rente“ setzt auf frühzeitige Maßnahmen zur 
Gesundheitsvorsorge, um die Erwerbsfähigkeit von Beschäftigten 
zu erhalten. Auch als Arbeitgeberin folgt die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) diesem Prinzip und 
informiert anlässlich des Welttages für Sicherheit und Gesundheit 
am Arbeitsplatz (28. April) über ihr Engagement für gesundheits-
förderliche Arbeitsbedingungen.

Mitarbeitergesundheit für eine leistungsfähige Verwaltung 
Betriebliche Gesundheitsförderung als Teil der Unterneh-
menskultur
Ein breit aufgestelltes Netzwerk aus medizinischen Fachkräften 
sowie weiteren geschulten Beschäftigten in allen Abteilungen 
sorgt für ein abgestimmtes Vorgehen sämtlicher Gesundheitsak-



teure. Zu diesem gehört das Angebot der „Bewegten Pause“, das 
an allen DRV-BW-Standorten sowie online nutzbar ist und damit 
Mitarbeitende auch im Homeoffice erreicht. Um zum Beispiel or-
thopädischen Leiden vorzubeugen, profitieren Beschäftigte zu-
dem von einer auf persönliche Bedarfe angepassten ergonomi-
schen Ausstattung der Arbeitsplätze.
Das betriebsärztliche Angebot umfasst eine Vielzahl an arbeits-
medizinischen Vorsorgeuntersuchungen und ein stetig wachsen-
des Impfangebot. Darüber hinaus haben Mitarbeitende die Mög-
lichkeit, über eine breite Auswahl an Vorträgen, Schulungen, 
Gesundheits-Checks sowie ein großes Betriebssport-Programm 
mehr für ihre Gesundheit zu tun. Mit eigenen Gruppen nehmen 
Beschäftigte der DRV BW zudem am allgemeinen Präventions-
programm RV Fit der Deutschen Rentenversicherung teil.
Nicht nur regelmäßige Gefährdungsbeurteilungen helfen früh-
zeitig mögliche körperliche und psychische Belastungen an den 
unterschiedlichen Arbeitsplätzen innerhalb der DRV BW zu iden-
tifizieren und bei Bedarf Arbeitsbedingungen und -prozesse an-
zupassen. Auch um möglichen Belastungen jenseits der Arbeits-
welt frühzeitig gegenzusteuern, setzt die DRV BW auf einen 
hauseigenen Sozialdienst sowie eine externe Beratung, um Mit-
arbeitenden zusätzlich externe professionelle Unterstützung bei 
persönlichen oder beruflichen Herausforderungen anbieten zu 
können – insbesondere mit dem Schwerpunkt Kinder und Pflege 
von Angehörigen. Ein wichtiger Baustein zur besseren Vereinbar-
keit von Beruf und Familie.

Information: Sie möchten auch profitieren von der DRV-BW-Kar-
rierewelt? Dann bewerben Sie sich jetzt! Weitere Informationen 
zu Karrieremöglichkeiten und alle Stellengebote finden Sie unter 
www.drv-bw.de/Karriere

Volkshochschule Backnang

Italienisch für die Reise – ohne Vorkenntnisse (26F40908)
Sa., 09.05.2026, 10.00 - 17.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Spanien unter den Habsburgern
Der Lange Abend (26F10112)
Di., 19.05.2026, 18.30 - 21.30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3
Frühsommergerichte (26F30904)
Di., 19.05.2026, 18.00 - 21.30 Uhr
Bildungshaus, VHS-Kochatelier, OG 1, Raum 6

Die Villa Reitzenstein 
Besuch im Staatsministerium (26F10710)
Do., 21.05.2026, 13.45 - 16.30 Uhr
Stuttgart, Treff. Villa Reitzenstein, Richard-Wagner-Straße 15

Entscheidungen treffen – Bauch oder Kopf? (26F30073)
Do., 21.05.2026, 18.30 - 21.30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Mit innerer Klarheit wirkungsvoll kommunizieren (26F50016)
Do., 21.05.2026, 18.30 - 21.30 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Malwerkstatt in den Pfingstferien
Kinder 6-10 Jahre (26F83002)
4-mal ab Mi., 27.05.2026, 09.30 - 12.00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Malwerkstatt in den Pfingstferien
Kinder und Jugendliche 10-14 Jahre (26F83003)
4-mal ab Mi., 27.05.2026, 13.00 - 15.30 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

kindernothilfe.de/testament

Machen Sie mehr  
aus Ihrem Testament.

Zum Beispiel einen 
                 Schulabschluss.

Fensterblümlesmarkt
ab Samtag, 2. Mai 2026

Zur diesjährigen Balkonblumensaison
bieten wir Ihnen zu günstigen Preisen

unser bekanntes Sortiment.

Außerdem verkaufen wir Begonien sowie
Gurken-, Tomaten-, Paprika-, Sellerie- und 

Lauchpfl anzen – Qualität aus Gärtnerhand!

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag, 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 –18.00 Uhr

Samstag, 8.30 –12.30 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre

Gärtnerei Knehr Sulzbach (beim Bahnhof)

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S 
jeden 1. Sonntag im Monat unverbindliche Besichtigung

Am 3.5.2026 keine Beratung und kein Verkauf

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

Lokal werben.
Regional wirken.


